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oalion beS „©(hroetgerlutnb" In 2ltbtm, ebenfo auch beim

Ufetfdjuh tn ©tedborn. ®er Stampf gegen fote 33erun=

ftaltung non Sanbfc^aftsbilbetn ober einzelnen Dbjeîten
buret) eleïtrifrf)e Seitungëftangen muffte auch im SeridjtS*
fahre hart gefönten roerben, hatte aber ben ©rfolg, bajf
bie burdf folcbe „Sterben" fehr gefätjrbete prächtige Äa
ftanienatlee beim ibijlttfdjen alten Äirchleitt ©ernratn ba

non berfdffont blieb.
SBiel p ftubteren gibt immer noch bie Spaltung ber

bem mobetnen SSetïehr nicht me^r genägenben unb baber

gum ätbbrudj oerurteitten aîten Shurbrüde bei 33ifdf)ofS--

gell, bte etrgige groffe ©telnbrüde auS alter Bett i ^an*
ton $hut<pu, fagenumroobeneS, raffigeS föauroerf,
roie ber Serid^t fagt.

hoffen mir, baff auch biefeS problem ban? ber eifrigen
unb öetftänbnkooüen îàtigfeit beS IBorftanbeS beS tbur=

gauifd^en ^eimatfcfjuheS feine glüdliche Söfung ftnben
roerbe.

»öS Hera ßoiffeot&erafe. (Œtaflf.) Unter biefem

2itel ift tn ber „ferner Sagroadst" türglich ein« @i"=

fenbung erfctjlenen, welch? ©Itéra unb tßormuuber oor
ber ©rlernung be§ ©oiffeurberufeS gu warnen oerfudtjt

unter ber irreführenben Angabe, baff in bemfelben eine

Überfüllung an »rbeitSträften unb beSlplb auch mijfliche
»rbeitSbebtngungen oorberrfdben. Saifadje ift freiließ,

baff ber elnheimifcf)e 9Rachrouch§, teils auS «cquemlic^
ïeit unb ßurjfichtigteit, osnaqlaffigt roorben ift. ®afür
lieferten aber bis fe^t ®eutfd)lanb unb Öfterreidf), roo

roegen flatter 2ehrlingSgü<hteret ein Überfluß gettft&i, bte

mangelnben SlrbeitSfräfte. ®te fyolge baoon mar, baff

mir im ©oiffeurberufe bis gur fpalfte frembe 3lrbeüS=

Iräfte bitten. ©ine folc^e Überfrembung bat mancherlei
«Jtadhtetle, bie man namentlich felgt P fpüren beîommt,
mo jablteidbe auSlänbifc^e ëebilfen gur gabne gerufen
mürben, non benen roobl mandbe niemals jurüdfebren
roerben.*" ©te tßermutung, baff nach SSeenbigunq be§

SBeltfrlegeS biefer ©ebilfenmangel roteber oerfcbmlr.be,

ift trügerifdj. ®urd) bte »broanberung tn ben Kriegs<

btenft finb nun bie ©oiffeurgefct)äfte tn arge SOerlegentgeit

geraten, fo baff oiele fßrtngipale, ob gern ober ungern,
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mteber Sebrlinge einteilten. Über biefen elntjeimii'djen
«JiachrouchS mirb man einmal froh fein.

SBetm nun aber frembe ©lemente gefliffentlieh oor
ber ©rlernung be§ ©oiffeurberufeS marnen unb babei
gu bem unlopalen SJlittel greifen, ben SSeruf möglldhfi
herunter p machen, fo ift babei bie ®enbeng p offen*
ftchtlidj, baff fie bie ®onfurrenj fo otel rote möglich jurüd*
bammen möchten, um trot; ber angeblidh miferablen 33er*

hältutffe bie ©teilen für ihre SanbSleute offen gu be=

halten. Sie ©Itern unb Süormfinber mögen fidf baburdh
nicht beirren laffen, benn ber ©oiffeurberuf bietet, rcenn
er richtig erlernt unb betrieben mirb, eine ebenfo fidlere
©ïifteng mie maniée anbere.

23oœ ber Schweiger. UofoIlDerfidhetaagSitltiettßefell*
fdjajt SBtntetthur mürben im 9Ronat 3uli 1915 4623
Schaben reguliert, nämlich: 3" ber Unfall* unb |)aft=
pfltdhtoerjtcherung : 27 StobeSfäüe, 84 SnoalibitätSfäfle,
4021 Kurfäüe, 462 ©achfdhüben, gufammen 4594 gälte.
3n ber ®inbrud)btebftahl= unb Kaution§*S3erficherung:
29 gälle. In ©ntfdhaöigungen gelangten pr 3lu§ja'h
lung: Qn ben SDtonaten Januar bis Stpril 1915 3.634,671
granïen 05 ©tS, oon 1875—1914 gr. 272,742,183.84,
pfammen gr. 276.376,854 89.

SRdßDroürenfeStff gtsg to Qug. 3In§ bem ïïiein*
gewinn bon 576,760 granfen (1913/14 324,031 gr.)
mirb 12 % ®tbtbenöe beantragt auf ein ?lttien!apital
bon 3 ®tiü. gr. (1913/14 8 7„).

®er Umfah ift im §n» unb SluSlanb geftiegen,
tro|bem bie erften bret SRonate gro§e Ausfälle ergaben.
„®er ®urdhfdjnittSti(oerIöS ber ©mailroaren", fo fdjreibt
ber Sériât, „ber bei SafjreSbcginn [tart rüdgängig war,
hat ftch i Serlaufe be8 SahreS gehoben, fo 'b'af) bie
enormen Slttffdjläge ber ^Rohmaterialien unb bie er*
fdjwerten unb berteuerten tprobuftionSberhältniffe teil»
weife ihren SluSgletch fanben. IRachbem nach unb uacï)
beit ^auptprobuitionSIänbern bon ©maitwaren, 5Deutfch»
lanb, Defterretd) unb Setgten, ber @£port berunmögltcht
würbe, geigte ftd) im StuSlanb eine äufferft rege IRadp
frage nach unfern gabrifaten. ®tefe an unb' für [ich
für uns günftige Situation tonnte aber nicht Poll aus*
genübt werben, ba bie Sefchaffung ber ^Rohmaterialien
oft aflgu gro^e ©chroierigteiten bot. iReben bent nor*
malen @efd)äfte hüben aber gu bem befriebigettben @r*
gebniS auch einige gro|e @Etrafabritati'onen bei*
getragen Stuf unfern SluSftänben follten wir teine,
ober gum minbefien teine anormalen Serlufte erteiben,
trohbern haben wir auch h'eï ungewöhnlichen Ser*
hättniffen «Rechnung getragen."

Entreprise duQaz, société anonyme Porren»
truy. ®ie SDtüibert&e für baS SetriebSjahr 1914/15
gelangt, wie feit Sahten, mit 5 % gur 91uSrtd)timg.

Has Oer Praxis. - Tir die Praxis.
Trage®.

NB,. ©wlrmfä», Knb roerbea
mter btefe iHubrtt nic^t aufqeuommett ; berarttae 3tmeiaen
jeltßren m ben ^nferatenteil be3 SBlatteS. - fragen, tnefche
»stntec ©hiffre" ertqetnen feilen, rooOe man minbeftenS 20 ®tS.
n Sütaden (für gufenbung ber Offerten) beilegen. SBenn teine
Dlarten beiliegen, mirb bie Slbreffe be§ gragefteHerg beigebrnett.

512. SBer hat ein gang fleineê SBanbfägeli (SRobeU), neu
ober gebraucht, preigroürbig abgugeben? Sefdjreibunq unter ©hiffre
B 512 an bie ©ppeb.

o, ^ortgapfen p gahhahnen, ungelodjt,24x45 mm Offerten unter ©htffre 513 an bie @rpb
514. 2Betd}e§ ift bie biUigfte unb befte ^ohltörperbede ber

©egenmart treffen erbeten unter ®l)iffre 514 an bie ®speb.
.,,5'^' ®er tonnte fofort 2 2Baggo„§ «ßaraHelbretter, «(.,nicht auSfaflenbe Stefte, 24 ober 27 mm, 12-20 cm breit, 4 5

ober 6 m lang, roh ober gehobelt in Slut unb geber liefern?Offerten mit Preisangabe unter (îhiffre 515 an bie <%peb.
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valion des „Schweizerband" in Arbon, ebenso auch beim

Uferschutz in Steckborn. Der Kampf gegen die Verun-
staltung von Landschaftsbildern oder einzelnen Objekten
durch elektrische Leitungsstangen mußte auch im Berichts-
jähre hart gefochten werden, hatte aber den Erfolg, daß
die durch solche „Zierden" sehr gefährdete prächtige Ka-
stantenallee beim idyllischen alten Kirchlein Bernrain da-

von verschont blieb.
Viel zu studieren gibt immer noch die Erhaltung der

dem modernen Verkehr nicht mehr genügenden und daher

zum Abbruch verurteilten alten Thurbrücke bei Bischofs-
zell, die einzige große Steinbrücke aus alter Zeit im Kan-
ton Thurgau, ein sagenumwobenes, rassiges Bauwerk,
wie der Bericht sagt.

Hoffen wir, daß auch dieses Problem dank der eifrigen
und verständnisvollen Tätigkeit des Vorstandes des thur-
gauischen Heimatschutzes seine glückliche Lösung finden
werde.

AuS dem CoiffeurSeruse. (Eings.) Unter diesem

Titel ist in der „Berner Tagwacht" kürzlich eine Ein-

sendung erschienen, welche Eltern und Vormünder vor
der Erlernung des Coiffeurberufes zu warnen versucht

unter der irreführenden Angabe, daß in demselben eine

llberfüllung an Arbeitskräften und deshalb auch mißliche

Arbeitsbedingungen vorherrschen. Tatsache ist freilich,

daß der einheimische Nachwuchs, teils aus Bcquemlich-
keit und Kurzsichtigkeit, vernachlässigt worden ist. Dafür
lieferten aber bis jetzt Deutschland und Österreich, wo

wegen starker Lehrlingszüchterei ein Überfluß herrscht, die

mangelnden Arbeitskräfte. Die Folge davon war, daß

wir im Coiffeurberufe bis zur Hälfte fremde Arbeüs-

kräfte hatten. Eine solche Überfremdung hat mancherlei
Nachteile, die man namentlich jetzt zu spüren bekommt,

wo zahlreiche ausländische Gehilfen zur Fahne gerufen
wurden, von denen wohl manche niemals zurückkehren

werden.' Die Vermutung, daß nach Beendigung des

Weltkrieges dieser Gehilfenmangel wieder verschwinde,

ist trügerisch. Durch die Abwanderung in den Kriegs-

dienst sind nun die Coiffeurgeschäfte in arge Verlegenheit

geraten, so daß viele Prinzipale, ob gern oder ungern.
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KGGGGGTGGTGK

ObvlàrîàâS A ZV

?ün»v«

AzmdsseNZW

MdàZeZMW

wieder Lehrlinge einstellten. Über diesen einheimischen
Nachwuchs wird man einmal froh sein.

Wenn nun aber fremde Elemente geflissentlich vor
der Erlernung des Coiffeurberufes warnen und dabei
zu dem unloyalen Mittel greifen, den Beruf möglichst
herunter zu machen, so ist dabei die Tendenz zu offen-
sichtlich, daß sie die Konkurrenz so viel wie möglich zurück-
dämmen möchten, um trotz der angeblich miserablen Ver-
Hältnisse die Stellen für ihre Landsleute offen zu be-
halten. Die Eltern und Vormünder mögen sich dadurch
nicht beirren lassen, denn der Coiffeurberuf bietet, wenn
er richtig erlernt und betrieben wird, eine ebenso sichere
Existenz wie manche andere.

Von der Schweizer. Unfallverfìcherlmgsaîtìengesell-
schaf! Wwterthur wurden im Monat Juli 1915 4623
Schäden reguliert, nämlich: In der Unfall- und Haft-
Pflichtversicherung: 27 Todesfälle, 84 Jnvaliditätsfälle,
4021 Kurfälle, 462 Sachschäden, zusammen 4594 Fälle.
In der Einbruchdiebstahl- und Kautions-Versicherung:
29 Fälle. An Entschädigungen gelangten zur Auszah-
lung: In den Monaten Januar bis April 1915 3.634,671
Franken 05 Cis. von 1875—1914 Fr. 272,742,183.84,
zusammen Fr. 276.376,854 89.

MàllWarenfàik Zug m Z«q. Aus dem Rein-
gewinn von 576,760 Franken (1913/14 324,031 Fr.)
wird 12 7» Dividende beantragt auf ein Aktienkapital
von 3 Mill. Fr. (1913/14 8 7°).

Der Umsatz ist im In- und Ausland gestiegen,
trotzdem die ersten drei Monate große Ausfälle ergaben.
„Der Durchschnittskiloerlös der Emailwaren", so schreibt
der Bericht, „der bei Jahresbeginn stark rückgängig war,
Hai sich im Verlaufe des Jahres gehoben, so daß die
enormen Aufschläge der Rohmaterialien und die er-
schwerten und verteuerten Produktionsverhältnisse teil-
weise ihren Ausgleich fanden. Nachdem nach und nach
den Hauptproduktionsländern von Emailmaren, Deutsch-
land, Oesterreich und Belgien, der Export Verunmvglicht
wurde, zeigte sich im Ausland eine äußerst rege Nach-
frage nach unsern Fabrikaten. Diese an und für sich

für uns günstige Situation konnte aber nicht voll aus-
genützt werden, da die Beschaffung der Rohmaterialien
oft allzu große Schwierigkeiten bot. Neben dem nor-
malen Geschäfte haben aber zu dem befriedigenden Er-
gebnis auch einige großeExtrafabrikati'onen bei-
getragen Auf unsern Ausständen sollten wir keine,
oder zum mindesten keine «anormalen Verluste erleiden,
trotzdem haben wir auch hier den ungewöhnlichen Ver-
Hältnissen Rechnung getragen."

lZntrepmse cku tiax, svLlêtê anonyme ponnen-
Die Dividende für das Betriebsjahr 1914/15

gelangt, wie seit Jahren, mit 5 7» zur Ausrichtung.

N« aer plsà - Kr à pruit.
srsgtR.

NS. Verkaufs-, Tausch- und ArSeitSgesuchr werde«
mter diese Rubrik nicht aufgeuomme«; derartige Anzeigen
zehkren m den Juserateuteil des Blattes. - Fragen, welche
,u«ter Chiffre" er>cyeinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
n Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn kein-
Marken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

51S. Wer hat ein ganz kleines Bandsäge» (Modell), neu
oder gebraucht, preiswürdig abzugeben? Beschreibung unter Chiffre
N 512 an die Exped.

o. .5^ àfà Korkzapfen zu Faßhahnen, ungelocht,24x45 wm? Offerten unter Chiffre 513 an die Erpd
514. Welches ist die billigste und beste Hohlkörperdecke der

Gegenwart? Adressen erbeten unter Chiffre 514 an die Exped.Wer könnte sofort 2 Waggons Parallelbretter, 3. Kl.,
mcht ausfallende Aeste, 24 oder 27 mm. 12-20 ow breit. 4 5
oder b w lang, roh oder gehobelt in Nut und Feder liefern?Offerten n„t Preisangabe unter Chiffre 515 an die Exped.
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516 a. 28er fönute einen möglid)ft gefdjloffenen <$le£tro=
motor liefern non 2—3 PS, 250 Soll Spannung, 50 ißerioben
unb ca. 11—1200 Touren per Slïinute? 2tud) guter, gebrauchter
SOtotor Eönnte beut grueefe bienen, berfelbe inujs bem gegenroärtigcn
Setrieb angepaßt fein. 28er montiert eine folche 2lnlage in guter
2luSfübrung? 5t. Sßelcfje 2t(umimumfabrit mürbe bas ©ie&en
eine§ Meinen 2lriifelS übernehmen? STÎufter mirb in ßolj juge*
fiellt, unb muh bie 2luSfübrung haltbar fein. ©efl. Offerten an
8. SKutiSbaufer, med). ®red)§Ierei, 2lltnau.

517. 28er hätte eine nod) gut erhaltene Sanglod)bobrmafd)ine,
1 gräfe unb 1 ißenbelfräfe billig abjugeben? Offerten an ©ruft
SBpttenbad), Schreinerei, SRünfingen.

518. 28er liefert 2 28aggonS T. Qualität @id)enbretter,
30 mm bid, troden, feinjabrig? Offerten franlo oerlaben an
©barRS ©übler, Commerce de bois, 2Jïon(reuj.

519. _
28er liefert trodene, aft unb fplinbfreie, eichene, ju=

gefchnittene ®ifd)füBe, 16 cm lang, 75 mm bid unb ju meldjem
ißt eis Offerten an 9t. Dtobr, med). ®red)Slerei, Senjbu'g.

520. 3unt 2lntrieb eineS Sentilatorg für 2 Schmiebefeuer
mar bi§ je^t eine Söafferfraft benübt oon l'/s m ©efälle unb
tourbe in 30 cm Stühren auf ein 1,50 cm ®urd)mcffer unb 30 cm
breiteS unterfd)Iäd)tigeS Stab geleitet. @S fcheint aber, baS Stab
arbeitet nicht mehr gut. 28er hätte oieIIeid)t ein ©ufirab auf
obigeS 9Jtah mit jixîa 6—8 cm Kranjbreite unb 55 mm Sobrung
billig abjugeben, ober geht oielleicht ein anbereS Stiftern (Sturbine)
beffer? Offerten unter ©hiffre 520 an bie ©jpeb.

521. 28er batte eine gebrauchte, aber nod) gut erhaltene
©etoinbefd)ueibmafd)ine abjugeben unb ju toeldjem greife? Df=
ferten an 3- ®- Saer, ïurmubrenfabri!, SumiSroalb.

522. 28o ift nadtcr Kupferbrabt erhältlich? Offerten unter
©hiffre 522 an bie ©jpeb.

523. 28er liefert noch eine gut erhaltene KieS Sortier
mafdjine für Kraftbetrieb? Offerten an SB. gcene'S @rben, Sa«;
gefdjäft, St. ©allen.

524. 28er hätte budjeneS, gebampfteS fjolj, 4 unb 5 cm,
abjugeben? Offerten an ©ebr. Strjfer, med). Sdjreinerei, Sern.

525. 28er hätte eine gebrauchte, noch gut erhaltene Kreuj*
fpulmafd)ine für ßettelfpulen abjugeben? Offerten unter (Shiffre
W 525 an bie ©jpeb.

526. 28er ift 2I6geber non 6—8 Stüd gebrauchten, aber
noch oerroenbungSfähtgen Stippenheijrohren, 2 m lang, 93 Sippen
mit 165 mm ®urd)meffer, glanfchen 155 mm ®urd)meffer? Df»
ferten unter ©hiffre 526 an bie ©jpeb.

527. 28er fabrijiert unb îatm innert Eürjefter 3eit liefern:
1 ©lenator non ca. 8 m görberböbe, 1 ©djüttelrinne, ca. 4 bi§
5 m Sänge, für einen transport non 6 Sonnen ftünblicher ßeiftung?
Offerten unter ©hiffre 527 an bie ©jcpeb.

528. 28er hätte jirïa 50 m* I. Klaffe gelbenfjolj, jirla
18 cai bid, ju perfaufen? Offerten an g. Soft, Saugefd)äft,
©rüfd) (©raubünben).

529. 28er hätte jirîa 150 Ster I. Sdjitterholj auS Suchen
unb 150 Ster auS ©rlen ober Sinben abjugeben? ißteiSoffertcn
franfo Safel an 21. Schrat), SaSIer ®red)Slerroarenfabrif, Safel.

530. 28er hat eine Turbine für ca. 50 SeE.=6iter 2Baffer
bei 11 m gall billig abjugeben? Offerten unter ©hiffre 530 an
bie ©ppeb.

531. 28er hätte einen neueren gröberen SBeifftätte^eijofen
für KofSfenerung oorteithaft abjugeben? Offerten unter 2lngabe
beS SpftemS unter ©hiffre W. H. 834, poftlagernb, 3"8-

532 a. 28er hätte gebrauchte, aber nod) gut erhaltene Sanb:
fäae, 800 mm Stoüenburchmeffer, mü fjräfe, Kel)! u. Sobrapparat,
billig abjugeben? b. 28er liefert gebrauchten SrehftronuüJtotor,
20—25 PS, 500 Sott? c; 28er liefert 2tifd)fräfe in ©ifen mit
oerfteHbarem SEifdj? Offerten mit äuBerfter ißreiSangabe unter
©hiffre 532 an bie ©ppeb.

533. 28er hätte einen älter«, gut erhaltenen 2lfphaItfodp
ïeffel, eoent. mit Sparfeuerung, abjugeben? Offerten an fßar=
letterie ©ebr. «Müller, 2l(pnad) ®orf.

534. 28er hätte einige nd fdjöreS Binbenljolj in beliebiger
StärEe abjugeben? Offerten an ©ebr. Serd), Sägerei unb £>oIj--
hanbluttg, ©rünenmatt (©mmental).

535. 28er hätte ca. 150 m Stotlgeleife unb etma 3 Stoib
Kipproagen jn oerfaufen? 2teufjerfte Offerten unter ©hiffre 535
an bie ©jpcb.

536. 28er liefert ©iSpidetformen Offerten an 2t. Stäber,
Schloffei ei, Stagaj.

537. _2Ber hätte eine gut erhaltene, fdjroere Kebtmafdjine,
fomplett mit allem ßubefyör, für ©laferei unb @d)tetnerei, bil-
Itgft abjugeben? ©efl. Offerten mit IßreiSangabe an g. gtnfelb,
Sd)ranermeifter, SDtiffionSbauS Sethtebem, gmmenfee (Sd)mi)j).

538. 28er liefert §>atb unb 2Beicf)gufi nad) eigenen Eteinen
pöbelten unb ju roeldjem Steife per Kilo? 28er liefert Stahl--
blechftcetfen, 35 mm breit, '/a unb 1 mm bid? Offerten an g.
Küng, ©ägerei, ©ettnau (Bujern).

539. 28er hätte einen gröüern @d)uppen abjugeben? Df=
ferten an 211. Sptdjer, ®ifen= unb 2Jtafd)inenhanbIung, Ueberftorf
(fjreiburg).

540. 28er hätte eine ältere, gut erhaltene ©laStüre mit
Sdjalterfcnfter abjugeben? Offerten mit Sütafiangabe unb Se-
fdjrieb unter ©hiffre 540 an bie @£peb.

541. 28er liefert einen Ofen jur ßeijung eines 28erfftatt=
raumeS oon ca. 580 m - Offerten an bie §. Kopctfd)np, Sled)=
emballagenfabtif, grauenfelb.

542. ©ilt eS fih gut beroähtenbe eleEtrifdje SötEolben?
28er liefert fold)e unb tnie groB ift ber Strom refp. Kraftoer;
brauch? ©efl. 2lntmorten an Sirdjmeier & ©ie., Künten (2laxg.)

543. 28er liefert 4 mm Suchenbrettchen in groBen ißoften?
2lngebote unter ©hiffee S 543 an bie @ppeb.

544 a. 28er hätte einen lleinen Soügatter, 45—55 ®urd)=
laB, gebraudjt, aber gut erhalten, unb einen Eleinen Spaltgatter,
ebenfalls gebraudjt, ein= ober jipeifeiiig, ju oerEaufen? b. 28er
hätte ein eifertteS Kammrab, 80—90 cai ®arihmeffer, mit ©ifen*
ober ^oljEamm, 50 mm Sohmng, euentuell mit baju paffenbem
Kolben mit jirEa 20 cm ®uvd)tneffer, abjugeben? Offerten mit
ißteiSaugabe unter ©hifne 544 an bie ©jpeb.

545. 28er hatte eine labeling erhaltene Sanbfäge mit 70 cm
DtoUe billig abjugeben? ©benfattS eine fjräfe mit fiaufroagen,
eoent. nur gräferdörper? Offerten mit äuBerfter tßreiSangabe
unter ©hiffte R 545 an bie @jpeb.

546. 2Bcld)eS Saugefdjaft mürbe eine 2lnjahl SfoHroagen,
600 mm Spur, 500 unb 750 Biter haltenb, oerEaufen? 3îur auf
gut erhaltene SBagen toirb refleEtiert, roeil fofort gebraucht merben.
ißreiS unb Stanbort angeben. Offerten uniec ©hiffre 546 an
bie ©jpeb.

547. 28er hat eine gebrauchte Suftfeilbaljm2lnlage für Saften
biS 100 Kg. bei 10 à 12 m fööfjebifferenj mit 200 m âragfeil unb
450 m 3»gfrif abjugeben Offerten mit ißreiS unter ©hiffre 547
an bie Gbppeb.

Feuerfeste Stein u. Erde
eise l&asxdern 12,4 a

(Generalvertretang für die Schweiz.)

HULKAH-ZEMENT
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üiasieg^te Wand-PEattevi
ïaisd Baeksteirse

gCOOH & E. Saumbepger £ Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

jüBtwort«.
2Euf grage 427. iRohrfdjtangen aQer 2lrt unb beliebige

®imenfion liejert fj. üJtagorat, 2Epparatenbau, 3oftn8e"-
2luf groge 455. 28ir Eönnen Qhnen geroünfd)ten gtafdjen»

jug fofort unb bifltgft ab Sager abgeben: Dlob. 2lebi & ©ie., 2Berb*
mühleplah 2, 3üri<h 1.

2l«f gragc 456. ®ine fehr gut erhaltene 2lbrid)tmafd)ine,
50 cm £)obe!brette, mit runber Sfteffermetle, haben mit ©arantie
billig abjugeben: fjoljfdjeiter & §egi, SOÎaueffeftr. 190, 3ürid) 3.

2luf grage 467. 2Bir empfehlen un'ö für fiieferuttg (miel
ober Eaufrocife) beS geroünfdjten gluBbaggerS unb bitten- Sie be=

ImfS roeiterer llnterhanbtungen um 2lngabe Shrer 2lbreffe: Sob.
2lebi & Sie., 2Berbmül)leplah 2, 3ürid) 1.

2luf grage 468. gd) oertoeife Sie auf mein Süchlein:
„®er ;Hcd)enftab unb fein praEtifdjer ©ebraud) für Qnftallateure sc."

Serlag £>eim. Sdjran & ©ie., Serlin W, SteinmehftraBe 25. gd)
bin aber auch ju rnünbl. 2lnleiiung bereit, gob. @ug. îdtaper,
berat, gngenieur, Kreujlingeu, 2tiüa „28albtraut".

3luf grage 469. ®ine Sd)mingmafd)ine, bienlid) für gär=
berei, Eönnte id) folange uitoerEauft fehr günftig abgeben: g.
fPtaporal, 2tpparatenbau, Böfingen.

2luf grage 472. 2lüe äBerEjeuge jur tpoljbearbeitung lie^

fern auf ©runb oielfährigcr eigener ©tfahrungen, ober nad) 21«:

gaben ber SefteOer : Sab. Srenner & ©ie., Safet.
2luf grage 473. @b. Sdjlaepfer & ©ie., eteftr. 2lnlagen,

3ürid)-2BoHtShofen, Eönnen gbnen ben geroünfchten ©teidjftront:
ÜJtotor mit fämttichen 3ut>2hörben fofort billig abgeben.

2luf grage 473. ®ie gtrma Sad)manu:SoBharbt & Sie.,
3ürid), Stampfenbadjftr. 57, Eann ghnen einen paffenben CSIeEtro-

®lotor btHigfr abgeben.

Jllustr. schiveiz. Handw -Zeitung („Meisterblatt") Nr. 20

516 s. Wer könnte einen möglichst geschlossenen Elektro-
motor liefern von 2—3 ?8, 250 Volt Spannung, 50 Perioden
und ca. 11—1200 Touren per Minute? Auch guter, gebrauchter
Motor könnte dem Zwecke dienen, derselbe muß dem gegenwärtigen
Betrieb angepaßt sein. Wer montiert eine solche Anlage in guter
Ausführung? à- Welche Aluminiumtabrik würde das Gießen
eines kleinen Artikels übernehmen? Muster wird in Holz zuge-
stellt, und muß die Ausführung haltbar sein. G-fl, Offerten an
L. Rutishauser, mcch. Drechslerei, Altnau.

517 Wer hätte eine noch gut erhaltene Langlochbohrmaschine,
1 Fräse und 1 Pendelfräse billig abzugeben? Offerten an Ernst
Wyttenbach, Schreinerei, Münsingen.

S18. Wer liefert 2 Waggons 1. Qualität Elchenbretter,
M mm dick, trocken, feinjährig? Offerten franko verladen an
Charles Gublsr, Commerce cks bois, Montreux.

510. Wer liefert trockene, ast und splindfreie, eichene, zu-
geschnittene Tischfüße, 16 cm lang, 75 mm dick und zu welchem
Preis? Offerten an R. Rohr, mech. Drechslerei, Lenzbu'g.

521). Zum Antrieb eines Ventilators für 2 Schmiedefeuer
war bis jetzt eine Wasserkraft benützt von l'/s m Gefalle und
wurde in 30 cm Röhren auf ein 1,50 cm Durchmesser und 30 cm
breites unterschlächtiges Rad geleitet. Es scheint aber, das Rad
arbeitet nicht mehr gut. Wer hätte vielleicht ein Gußrad auf
obiges Maß mit zirka 6—8 cm Kranzbreite und 55 mm Bohrung
billig abzugeben, oder geht vielleicht ein anderes System (Turbine)
besser? Offerten unter Chiffre 520 an die Exped.

521. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Gewindeschneidmaschine abzugeben und zu welchem Preise? Of-
selten an I. G. Baer, Turmuhrensabrik, Sumiswald.

522. Wo ist nackter Kupferdraht erhältlich? Offerten unter
Chiffre 522 an die Exped.

526. Wer liefert noch eine gut erhaltene Kies Sortier-
Maschine für Kraftbetrieb? Offerten an W. Heene's Erben, Bau-
geschäft, St. Gallen.

524. Wer hätte buchenes, gedämpftes Holz, 4 und 5 cm,
abzugeben? Offerten an Gebr. Ryser, mech. Schreinerei, Bern.

525. Wer hätte eine gebrauchte, noch gut erhaltene Kreuz-
svulmaschine für Zettelspulen abzugeben? Offerten unter Chiffre
IV 525 an die Exped.

526. Wer ist Aogeber von 6—8 Stück gebrauchten, aber
noch verwendungsfähigen Rippenheizrohren, 2 w lang, 93 Rippen
mit 165 mm Durchmesser, Flanschen 155 mm Durchmesser? Of-
ferten unter Chiffre 526 an die Exped.

527. Wer fabriziert und kann innert kürzester Zeit liefern:
1 Elevator von ca. 8 m Förderhöhe. 1 Schüttelrinne, ca. 4 bis
5 m Länge, für einen Transport von 6 Tonnen stündlicher Leistung?
Offerten unter Chiffre 527 an die Exped.

528. Wer hätte zirka 50 m^ I. Klasse Felbenholz, zirka
18 cm dick, zu verkaufen? Offerten an I. Jost, Baugeschäft,
Grüsch (Graubünden).

520. Wer hätte zirka 150 Ster I. Schitterholz aus Buchen
und 150 Ster aus Erlen oder Linden abzugeben? Preisofferten
franko Basel an A. Schray, Basler Drechslerwarenfabrik, Basel.

560. Wer hat eine Turbine für ca. 50 Sek.-Liter Wasser
bei 11 m Fall billig abzugeben? Offerten unter Chiffre 530 an
die Exped.

561. Wer hätte einen neueren größeren Werkstätte-Heizofen
für Koksfeuerung vorteilhaft abzugeben? Offerten unter Angabe
des Systems unter Chiffre IV. IZ. 834, postlagernd, Zug.

562 s. Wer hätte gebrauchte, aber noch gut erhaltene Band-
säge, 800 mm Rollendurchmesser. mit Fräse, Kehl- u. Bohrapparat,
billig abzugeben? d. Wer liefert gebrauchten Drehstrom-Motor,
20—25 L8, 500 Volt? c. Wer liefert Tischfräse in Eisen mit
verstellbarem Tisch? Offerten mit äußerster Preisangabe unter
Chiffre 532 an die Exped.

566. Wer hätte einen ältern, gut erhaltenen Asphaltkoch-
kessel, event, mit Sparfeuerung, abzugeben? Offerten an Par-
kelterte Gebr. Müller. Alpnach Dorf.

564. Wer hätte einige m^ schöres Lindenholz in beliebiger
Stärke abzugeben? Offerten an Gebr. Lerch, Sägerei und Holz-
Handlung, Grünenmatt (Emmental).

565. Wer hätte ca. 150 m Rollgeleise und etwa 3 Roll-
Kippwagen zu verkaufen? Aeußerste Offerten unter Chiffre 535
an die Exped.

566. Wer liefert Eispickelformen? Offerten an R. Räber,
Schlofferei, Ragaz.

567. Wer hätte eine gut erhaltene, schwere Kehlmaschine,
komplett mit allem Zubehör, für Glaserei und Schreinerei, bil-
ligst abzugeben? Gefl. Offerten mit Preisangabe an F. Jmfeld,
Schrmnermeister, Missionshaus Bethlehem, Jmmensee (Schwyz).

568. Wer liefert Hart- und Weichguß nach eigenen kleinen
Modellen und zu welchem Preise per Kilo? Wer liefert Stahl-
blechstrerfen, 35 mm breit, '/- und 1 mm dick? Offerten an F.
Küng, Sägerei, Gettnau (Luzern).

560. Wer hätte einen größern Schuppen abzugeben? Of-
ferten an Al. Sprcher, Eisen- und Maschinenhandlung, Ueberstorf
(Freiburg).

540. Wer hätte eine ältere, gut erhaltene Glastüre init
Schalterfenster abzugeben? Offerten mit Maßangabe und Be-
schrieb unter Chiffre 540 an die Exped.

541. Wer liefert einen Ofen zur Heizung eines Werkstatt-
raumes von ca. 580 mck? Offerten an die I. Kopetschny, Blech-
emballagenfabrik, Frauenfeld.

542. Gibt es sich gut bewährende elektrische Lötkolben?
Wer liefert solche und wie groß ist der Strom resp. Kraftver-
brauch? Gefl. Antworten an Birchmeier à Cie., Künten (Aarg.)

546. Wer liefert 4 mm Buchenbrettchen in großen Posten?
Angebote unter Chiffre 8 543 an die Exped.

544 s. Wer hätte einen kleinen Vollgatter, 45—55 Durch-
laß, gebraucht, aber gut erhallen, und einen kleinen Spaltgatter,
ebenfalls gebraucht, ein- oder zweiseitig, zu verkaufen? d> Wer
hätte ein eisernes Kammrad, 80—90 cm Durchmesser, mit Eisen-
oder Holzkamm, 50 mm Bohrung, eventuell mit dazu passendem
Kolben mit zirka 20 cm Durchmesser, abzugeben? Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre 544 an die Exped.

545. Wer hätte eine tadellos erhaltene Bandsäge mit 70 cm
Rolle billig abzugeben? Ebenfalls eine Fräse mit Laufwagen,
event, nur Fräsenkörper? Offerten mit äußerster Preisangabe
unter Chiffre k 545 an die Exped.

546. Welches Baugeschäft würde eine Anzahl Rollwagen,
600 mm Spur, 500 und 750 Liter haltend, verkaufen? Nur auf
gut erhaltene Wagen wird reflektiert, weil sofort gebraucht werden.
Preis und Standort angeben. Offerten unter Chiffre 546 an
die Exped.

547. Wer hat eine gebrauchte Luftseilbahn-Anlage für Lasten
bis 100 Kg. bei 10 à 12 m Höhedifferenz mit 200 m Tragseil und
450 m Zugseil abzugeben? Offerten mit Preis unter Chiffre 547
an die Exped.

K.êèmàz-SîE?'
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hoîHfkue.i'fSRt, 63.1600—1800° (LeAexkoZel 32—35).
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Aspstslt- unck IsmsntgescchZfì,

Auf Frage 427. Rohrschlangen aller Art und beliebige
Dimension liefert I- Mayoral, Apparatenbau, Zofingen.

Aus Frage 455. Wir können Ihnen gewünschten Flaschen-
zug sofort und billigst ab Lager abgeben: Rob. Aebi à Cie., Werd-
mühleplatz 2, Zürich 1.

Auf Frage 456. Eine sehr gut erhaltene Abrichtmaschine,
50 cm Hobelbreite, mit runder Messerwelle, haben mit Garantie
billig abzugeben: Holzscheiter à Hegi, Maneffestr. 190, Zürich 3.

Auf Frage 467. Wir empfehlen uns für Lieferung (miet-
oder kaufweise) des gewünschten Flußbaggers und bitten Sie be-

Hufs weiterer Unterhandlungen um Angabe Ihrer Adresse: Rob.
Aebi à Cie., Werdmühleplatz 2, Zürich 1.

Auf Frage 468. Ich verweise Sie auf mein Büchlein:
„Der Rechenftab und sein praktischer Gebrauch für Installateure rc."
Verlag Heim. Schran à Cie., Berlin W, Steinmetzstraße 25. Ich
bin aber auch zu mündl. Anleiiung bereit. Joh. Eug. Mayer,
berat. Ingenieur, Kreuzlingen, Villa „Waldtraut".

Auf Frage 460. Eine Schwingmaschine, dienlich für Fär-
berei, könnte ich solange unverkauft sehr günstig abgeben: I.
Mayoral, Apparatenbau, Zofingen.

Auf Frage 472. Alle Werkzeuge zur Holzbearbeitung lie-
fern auf Grund vieljährizer eigener Erfahrungen, oder nach An-
gaben der Besteller: Rud. Brenner à. Cie., Basel.

Auf Frage 476. Ed. Schlaepfer à Cie., eleklr. Anlagen,
Zürich Wollishofen, können Ihnen den gewünschten Gleichstrom-
Motor mit sämtlichen Zubehörden sofort billig abgebe».

Auf Frage 476. Die Firma Bachmann-Boßhardt â Cie.,
Zürich, Stampfenbachstr. 57, kann Ihnen einen passenden Elektro-
Motor billigst abgeben.
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Stuf forage 474. ©b. ©cplaepfer & ©ie., eleEtrifipe Stnlagen,
3ürid)=2BoIIigbofett, tonnen Qpnen ben geroiinfepten ®reipbafem
SBecpfelflrommotor, ®tjp üerlifon, billig abgeben.

Stuf tarage 475. (Sine gut erhaltene, fombinierte Sanbfäge
batten biUig abjugeben: ©acpmann=©of)barbt & Sie., ©tampfem
bacpftrafje 57, 3üricb.

3Iuf grage 475. ©ine UnioetfaI=©anbfäge mit 2anglod)<
bobrmafdjine nnb ©inrieptung jum gobetn offerieren bifligft:
gofjfcpeiter & gegi, ÏRaneffeftrajie 190, ßürid) 3.

Stuf grage 475. ©anbfägen, tombiniert mit 2angtod)bopr=
mafcpinen, mit griftion, obne bie Sîiemen auf= unb ablegen ju
ju müffen, liefein SRub. ©rentier & Sie., ©afet.

Stuf grage 475. SRoberne, teiftunggfäbige ©paltbanbfägen
unb ©paltgatter tiefem fRub. ©rentter & Sie., ©afel.

Stuf grage 478 a. SBir baben ein Sofomobif non 24 HP
geiftung ju giinftigen ©ebingungen mictroeife abjugeben: (Robert

Slebi & Sie., SEerbmübleptap 2, gütid) 1.

Stuf grage 478 a. 2ßir tonnten 3Einen ei« gebrauepteg

galbfofomobil ober einen ®iifetmotor, foroie einen gebrauchten

gorijontatgatter ju fepr: norteilbaften ©ebingungen abgeben:

S3acbmann«S3obbarbt & Sie., ©tampfenbaepftrafie 57, gürieb.
Stuf grage 478 b. gorijontatgatter, einfach unb Poppet*

roirfenb, foroie (ßenbelfräfen tiefern biEigft mit notier ©arantie:
(Hub. ©renner & Sie., ©afel.

Stuf grage 493. @b. ©cplaepfer & Sie., etettxifche «nlager,
3üricp 2 tSßotligbofen), tonnen Qbuen mit paffenber Offerte über

®gnamo=9Rafcpinen an bie ganb geben.

Stuf grage 493. Si. ßeürofger & ©te., fJabxtE für etettr.
SRafcpinen in Ufter, tonnte gbnen bie geroünfcpte Spnamo non
25 ©oit unb 6 Stmp. auf§ norteilbaftefie befebaffen.

Stuf grage 495. ©in ©enjinmotor Iäpt fid) mit geringen
Stbänbernngen mit StjetpEen betreiben. ®te ©inbeitêtoften pro
ißferbefraftftunbe hängen im roefenttiepen ab non ber ©rbfie beg

SRotorg unb beffen 3uftanb, namentlich beg 3ptinber§. 3Rit au§=

fü^rltcfyer ^Berechnung unb ^oftennoranfcfjlag für bie Umänderung
fte|t gerne jur Beifügung: $eud}t, nrcci). Söertfiätte, @een b.

SBintertpur. _
Stuf grage 496. ©inen 3Batjero©olIgatter mobernfter Sott»

ftruttion, gebraucht, aber nod) gut erhalten, haben unoerbinblid)
biflig abjugeben: (Rub. ©renner & Sie., ©afel.

Stuf Stage 505. ©orjüglicpe 3apfenfd)neibmafchinen neueften
©hfiem§ jinben Sie bei St. SRütler & Sie., ©rugg.

Stuf Stage 505. ®te teifiungSfäbtgfieti 3apfenfcb [ibmafepmett
mit unb ohne Sttfürjfage tiefem iRub. ©rennet & Sie., ©afel.

Stuf grage 510b. ©b. ©ihtaepfer & Sie., etettr. Stnlagen,
öürid) 2 (SBottigpofen), haben ©teicbftxom ®pnamomafcbttten, ge*

brauchte unb neue, mit @d)alttafel, in ber geroür.fcpten ©rö^e auf
Sager, unb tönnten 3bnen mit günftiger Offerte btenen.

Submissions- a«d Stellen-Hwzeiger.
Schweizer» BundeaiaaihisseHj SSs-et» Ig. fRophau*

arbeiten für bad ©üterbienftgebäube im neuen (6üter=
bapnpof (Biel. tßläne xc. beim bauteitenben Ingenieur in Siet.
Offerten mit ber Stuffchrift „©üterbienftgebänbe in ©iet" big
18. Stuguft an bie fireièbireftion II in ©afet.

Schweizer. Eiittnäeafezlissiess;. Kreis 3S. 3«^ 17,000
bi§ 20,000 m @infrtebung unb 15,000 m («riuipag au§ (Rot*

tarnten* ober gagebud)en=@eplingen innerhalb ber te^tern, an ber

©rienjerfeebabn. iptäne :c. beim @ettion§ingenieur in gntertaten.
Stngebote für £>oIjpfoften mit Çalbtatten unb ®räbten, ober fur
©etonpfoften mit §atbtatten unb ®räbten ober ®rabtgefted)t, mtt
^Huffdjrift „©infxiebuttg SBrienjerfeeba^n" bi§ 20. 5lugitft an ote

Sreiâbireftion II in SBafel.

Schweizer. Bundeebahnoei, Ks-es» 1¥. 2tnftriiib=
arbeiten am @ifen= unb J^otjinert ber ©abnfteigbaß« tn
$t. («allen, ©ebingungen :c. im ©ureau beä Oberingemeur§,
3immer 233 be§ neuen StufnabmêgebâubeS in ©t. ©alten. Stngebote

mit 5Iuffd)rift „^Inftricbarbeiten 58a^nfteigbûûe (Sailen" bt»

14. Stuguft an bie Streiäbirettion IV in @t. ©aüen.

Zürich. SReubau ber sölinben= nnb Sanbftnmmcn=
anftalt in 3ürtdb 3. ©cüreineraröciten unb SRobtliar=
liefernng II. Seit, ißläne zc. auf bem tantouaten $od)bauamt,
©emperfteig 3, ©ureau 22. Angebote mtt ^[uffdjrift „©epretuer«
arbeiten ©linben= unb Saubftummenanftatt" bi§ 16. Stuguft an
bie taut, ©aubiretlion in 3ürl<h-

Zürich. aWater- unb Umgebnngôarbeitcn für ben

fReubau »linben= unb Saubftttinmen Sluftalt im ®ntltä=
berg, 3üri(Ü 3. ^täne xc. im ©aubureait ber ©linbero unb

ïaubflummeuanftalt im ©nttisberg. Stngebote mit entfpredjenber

Stuffchrift big 16. Stuguft an bie taut, ©aubirettion in 3«"d).
Zürich. 3il»itgem. fSRaur. @rb=, SRaurer=, 3immer=,

®>athbe(îer=, ©dftrciner=, ©cfjmtebc=, ©d)loffer=

nnb SRaterarbeiten ju einem ©brifjenfjauö. ipiäne xc. je
nad)mittag§ bei ©. ©ouin in Ufter. ©ingaben mit ber Stuffdjrift
„Offerte ©prifcenbaug" big 15. Stuguft an tßräfibent ©. ,§ottingec
in SRaur.

Bern. ®mbe. ßbnij. ©tbulbang iReuban SSRengtftorf.
©rftettung bon 50 jtoeibtatjigen (Berner Sd)uttifd)en, Um-
änbern bon 8 fedjäblätjigen Stfcben in 16 breiptähige,
Lieferung bon 3 äebrerptttten, ©rftettnng ber @tnfriebt=
gung nm («arten unb Sumptat;. fRäbere Stugfunft beim ©au=
letter, fR. ißfifter, ©djtoarjenbutg. ©ingaben big 20. Stuguft an
ben ißräfib. ber ©autommiffion, ©rofreat 2Sinjenrieb in Çerjroit.

Berit. SSafferPerforgnng ütarberg. ©rioeiteruug bcö
xppbrantennepeé» nadj ber 3iegetei nnb 3«^erfabrif. 3Wa
1300 m ©u^tobren, 100—150 mm roeü, fyormftüöe, ©chieber,
6 Cpbranten. lintertagen xc. in ber ©emeinbefd)teiberei Starberg,
©ingaben an biefetbe mit Stuffchrift „SSafferteitung 3uderfabrit"
big 15. Stuguft.

Bern, ©emeinbe itenî i. ©. ©rfteïïuîtg bon Saep:
fänetn jnm ©obenfiputpauö; 'Unbringen bon ©cpneefängen
auf bem oöern Sacpfcpttb beS Sorffcpulpsufeö, fotoie ©r=
ftclten eineö Saiptänetd bafetbft. ©ingaben big 15. Stuguft
an 3- ©übtet, ©emeinberatgpräftbent. fRäbere Stugfunft bafetbft.

Bern. fRen ©inbecfnng be« Sliripiucme« in ©igtiau.
Offerten (in Siegel, ©temit unb ©teep) big 20. Stuguft an @e=

meinbepräfibeut $ang gofer in ©cpûpbad).

Schwyz. SReubaw 5:ödpterpenftonat „^perefianum"
Sngenbopl. ®ie Vtnoleumbelägc, jixfa 9000 uP, ftnb ?,u oer=
geben. Unterlagen beim bauleitenben Strcpiteften, ©uft. ®oppter
in ©afet. Offerten big 25. Stuguft an benfetben.

Zug. Sluäfüprung ber fanitären SnftaHationitarbeiten
jum ©cpulpauäneubau (Spam. (Sonfurrenj unter ben im
fiant. 3ug niebergelaffenen Unternehmern). Sßtäne xc. auf bem ©au=
bureau ber ©emeinbe big 14. Stuguft, je norm, oott 9-12 Uhr.
©ingaben mit ber Stuffcprift „©tngabe ©djntbaug ©bam" big
18. Stuguft an ben ©räftbenten ber ©djulbaugbaufontmiffion, ©.
©aumgartner, ©räftbent, ©bam. Stnfragen finb an bag ©au=
bureau ju tiepten.

Fribourg. Agrandissement du Café des Arcades, à
Fribourg. Maçonnerie, menuiserie et parquets, serrurerie,
gypserie et peinture. Plans, etc. au bureau de l'Edilité. Sou-
missions avec la mention „Soumission pour l'agrandissement
du Café des Arcades" au bureau de l'Edilité pour le 14 août
à 5 heures du soir.

Freiburg. 9Raurer-, 3immer ©pengler=, ®aépbecfetfr,
©ipteiner^ ©cp(offer=, («ipfer* nnb aRalerarbeittit bcpufd
©inriiptnng bon ©tputjimmcvn im ©ebauhe non grn. ®ro6=
rat ©cproaUer in ©t. Antoni, fomie Audfnprnng berf©ieb.
Aröeiten im ©ipulgebänbe. ißtare xc. bei S. gertting, Strdjt
fRicpemont 3, ^reiburg. Offerten big 16. Stuguft an benfetben!

Basel. Audfüprnng ber ^nffaHationen für ©aS= unb
aSöaffer, fotoie Lieferung ber baju gepörenben Apparate
jnrn SRen&au ber ^ranenarbeitSfcpnie. gormutare xc. auf
bem Strcpitcfturbureau ber ©agter ©augefeltfcpaft, ©cpifftänbe 2
3. ©toef. Offerten mit ber Stuffdjrift „grauenarbeitgfcpule" big
14. Stuguft, naepm. 3 llpr, an bag ©efretaxiat beg Saubepartc»
mentg ©afelftabt.

S4. Sailen. !|Joft-- u. Selegrappengebäube inifieptenfteig.
@rb-, 9Ranrer=, ÄanafifationS^ 3immer=, ©iptof?er=, $acp=
betfer= unb ©penglerarbeiten, 3entralpeijnng (©tagenbeijungl
finnftftein- nnb I-eifentieferung. ißtäne xc. oom 4. Stuguft an
je oormittagg im gotel ftiöfjti. Offerten mit Stuffdjrift „Sßoftge=
bäube Sicptenfteig" big 14. Stuguft an ©tabtammanu SReier= ©runner
in Sicptenfteig.

Thurgau. ©rtoeiterungöbauten ber Sranfenanftatt
grauenfelb. @(preiner= nnb ÜJlalerar&eiten, (Bobenplatten
nnb ätnolenmbetäge. ißtäne xc. je naepmittagg oon 2-6 llbr
im ©ureau ber Strcpiteften O. SSRerjer & ©. fRofeng, grauenfelb
©ingaben mit Stuffcprift „©ingabe für bie ©rroeicernnggbauten
ber firanfenanftalt grauenfetb" big 20. Stuguft an ben ©räfibenkn
ber ©pitatfommiffion, U. ©upt.

Thurgau. Umbau bed ©cptoffeS ©ugenöberg bei
fBîannenbaép am Unterfee. ©ämtttepe (Bauarbeiten. Stug»
fünft bei Sfrcpiteften geujinger & SHeberer in ©t. ©alten. ®in=
gabetermin 21. Stuguft.

Vaud. Commune de Gingins. Réservoir en béton armé
de 500,000 litres et conduites de fonctionnement. Renseigne
ments chez M. le syndic. Délai 17 août.

«enseigne

Vaud. Distribution d'eau potable dans les divers vil-
lages et hameaux de la commune d'Ollon. Réseau de 20

canalisations et 9 réservoirs en béton armé de
50 a 300 m en 3 lots. Formules des soumissions par M.
Chenaux, Ingenieur, à Villeneuve. Dossier etc. à la secré-
tairerie municipale d'Ollon. Délai 28 août à 6 h. du soir.
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Auf Frage 474. Ed. Schlaepfer à Cie., elektrische Anlagen,
Zürich-Wollishofen, können Ihnen den gewünschten Dreiphasen-
Wechselstrommotor, Typ Oerlikon, billig abgeben.

Auf Frage 473. Eine gut erhaltene, kombinierte Bandsäge
hätten billig abzugeben: Bachmann-Boßhardt à Cie., Stampfen-
bachstraße 57, Zürich.

Auf Frage 473. Eine Universal-Bandsäge mit Langloch-
dohrmaschine und Einrichtung zum Hobeln offerieren billigst:
Holzscheiter <à Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3.

Auf Frage 473. Bandsägen, kombiniert mit Langlochbohr-
Maschinen, mit Friktion, ohne die Riemen auf- und ablegen zu

zu müssen, liefern Rud. Brenner à Cie., Basel.
Auf Frage 473. Moderne, leistungsfähige Spaltbandsägen

und Spaltgatter liefern Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 478 s>. Wir haben ein Lokomobil von 24 Dp
Leistung zu günstigen Bedingungen mietweise abzugeben: Robert
Aebi à Cie., Werdmühleplatz 2, Zürich 1.

Auf Frage 478 s. Wir könnten Ihnen ein gebrauchtes

Halblokomobil oder einen Dieselmotor, sowie einen gebrauchten

Horizontalgalter zu sehr vorteilhaften Bedingungen abgeben:

Bachmann-Boßhardt à Cie., Stampfenbachstraße 57, Zürich.
Auf Frage 478 k. Horizontalgatter, einfach und ooppel-

wirkend, sowie Pendelfräsen liefern billigst mit voller Garantie:
Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 48Z. Ed. Schlaepfer à Cie., elektrische Anlagen,
Zürich 2 zWollishofen), können Ihnen mit passender Offerte über

Dynamo-Maschinen an die Hand gehen.
^Auf Frage 48Z. A. Zellwcger à Cre., Fabrrk für elektr.

Maschinen in Uster, könnte Ihnen die gewünschte Dynamo von
25 Volt und 6 Amp. aufs vorteilhafteste beschaffen.

Auf Frage 483. Ein Benzinmotor läßt sich mit geringen
Abänderungen mit Azetylen betreiben. Die Einheilêkosten pro
Pferdekraftstande hängen im wesentlichen ab von der Größe des

Motors und dessen Zustand, namenilich des Zylinders. Mit aus-
führlicher Berechnung und Kostenvoranschlag für die Umänderung
steht gerne zur Verfügung: G. Feucht, mcch. Werkstätte, Seen v.

Winterthur. ^Auf Frage 48S. Einen Walzen-Vollgatter modernster Kon-
struktion, gebraucht, aber noch gut erhalten, haben unverbindlich
billig abzugeben: Rud. Brenner L. Cie., Basel.

Auf Frage 303. Vorzügliche Zapfenschneidmaschinen neuesten
Systems finden Sie bei A. Müller à Cie., Brugg.

Auf Frage 303. Die leistungsfähigsten Zapfenschlitzmaschinen
mit und ohne Mkürzsäge liefern Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 310k. Ed. Schlaepfer à Cie., elektr. Anlagen,
Zürich 2 (Wollishofen), haben Gleichstrom Dynamomaschmen, ge-

brauchte und neue, mit Schalttafel, in der gewünschten Größe auf
Lager, und könnten Ihnen mit günstiger Offerte drenen.

Sudmiîîism- »«a slà-àîiM.
Svk««î»s-'° IZ. Rohbau-

arbeite« für das Güterdienstgebäude im neuen Güter-
bahuhof Biel. Pläne :c. beim bauleitenden Ingenieur in Viel.
Offerten mit der Aufschrift „Güterdienstgebäude in Biel" bis
18. August an die Kreisdirektion II in Basel.

KiîZHÂSTkMkî?««!? I5»sis Zê» Zirka 17,000
bis 20,000 m Einfriedung und 15,000 w Grünhag aus Rot-
lannen- oder Hagebuchen-Setzlingen innerhalb der letztern, an der

Brienzerseebahn. Pläne:c. beim Sektionsingenieur in Jnterlaken.
Angebote für Holzpfosten mit Halblatten und Drähten, oder sur
Belonpfosten mit Halblalten und Drähten oder Drahtgeflecht, mit
Aufschrift „Einfriedung Brienzerseebahn" bis 20. August an die

Kreisdirektion II in Basel.
Svkneeînsi», Sunckendsknssis IN- Anstrich

arbeiten am Eisen- und Holzwerk der Bahnsteighalle rn
St. Gallen. Bedingungen -c. im Bureau des Oberingemeurs,
Zimmer 233 des neuen Aufnahmsgebäudes in St. Gallen. Angebote
mit Ausschrist „Anstricharbeiten Bahnsteighalle St. Gallen" bw
14. Angust an die Kreisdirektion IV in St. Gallen.

I0i-ià Neubau der Blinden- und Taubstummen-
anstatt in Zürich S. Schreinerarbeiten und Mobiliar-
lieserung II. Teil. Pläne rc. auf dem kantonalen Hochbauaml,
Sempersteig 3, Bureau 22. Angebote mit Aufschrift „Schremer-
arbeiten Blinden- und Taubstummenanstalt" bis 16. August an
die kant. Baudirektion in Zürich.

lai-Ie-k. Maler- und Umgebungsarbeiten für den

Neubau Blinden- und Taubstummen Anstalt im Entlis-
berg, Zürich S. Pläne rc. im Baubureau der Blinden- und

Taubstummenanstalt im Entlisberg. Angebote mit entsprechender

Aufschrift bis 16. August an die kant. Baudirektion in Zurich.

Tvi-Ivk. Zibilgem. Maur. Erd-, Maurer-, Zimmer-,
Spengler, Dachdecker-, Schreiner-, Schmiede, Schloffer-

und Malerarbeiten zu einem Spritzenhaus. Plänerc. je
nachmittags bei E. Bonin in Uster. Eingaben mit der Ausschrift
„Offerte Spritzenhaus" bis 15. August an Präsident E. Hsttinger
in Maur.

Ssi-m. Gmde. Köniz. Schulhaus Neubau Mengistorf.
Erstellung von 30 zweiplätzigen Berner Schultischen, Um-
ändern von 8 sechsplätzigen Tischen in llt» dreiplätzige,
Lieserung von Z Lehrerpulte«, Erstellung der Etufriedi-
gung um Garten und Turnplatz. Nähere Auskunft beim Bau-
leiter, R. Pfister, Schwarzenburg. Eingaben bis 2V. August an
den Präsid. der Baukommiffion, Großrat Winzenried in Herzwil.

Kse-«. Wasserversorgung Aarberg. Erweiterung des
Hydrantennetzes nach der Ziegelei und Zuckerfabrik. Zirka
1300 m Gußrohre», 100—150 mm weit, Formstncke, Schieber,
0 Hydranten. Unterlagen rc. in der Gemeindcschreiverei Aarberg.
Eingaben an dieselbe mit Aufschrift „Wasserleitung Zuckerfabrik"
bis 15. August.

Ksr-n. Gemeinde Lenk i. S. Erstellung von Dach-
käneln zum Bodenschulhaus; Anbringen von Schneefängen
ans dem obern Dachschild des Dorsfchulhauses, sowie Er-
stellen eines Dachkänels daselbst. Eingaben bis 15. Angust
an I. Bühler, Gemeinderatspräfident. Nähere Auskunft daselbst.

Sss-n. Neu Eindeckn»« des Kirchturmes in Signau.
Offerten (in Ziegel, Eternit und Blech) bis 20. August an Ge-
meindepräfident Hans Hofer in Schüpbach.

Neubau Töchterpensionat „Theresianum"
Jngenbohl. Die Linoleumbeläge, zirka 9000 up, sind zu ver-
geben. Unterlagen beim bauleitenden Architekten, Gust. Doppler
in Basel. Offerten bis 25. August an denselben.

Zkug. Ausführung der sanitären Jnstallationsarbeiten
zum Schnlhausneubau Eham. (Konkurrenz unter den im
Kant. Zug niedergelassenen Unternehmern). Pläne rc. auf dem Bau-
bureau der Gemeinde bis 14. August, je vorm. von 9-12 Uhr.
Eingaben mit der Aufschrift „Eingabe Schulhaus Cham" bis
18. August an den Präsidenten der Schulhausbaukommission. B.
Baumgartner, Präsident, Cham. Anfragen sind an das Bau-
bureau zu richten.

lpräkoesng. ^xranslssement clu Lzkê sss dresses, à
pribourz. lVla^vnnerie, menuiserie et parquets, serrurerie,
xz-pserie et peinture. Plans, etc. au bureau cke l'Dsilite. Sou-
missions avec la mention „Soumission pour l'a^ransissement
su Lakè ses Creases" au bureau se l'Ûsilitê pour le l4 août
à S Ireures su soir.

?ne-d»--g. Maurer-, Zimmer, Spengler-, Dachdecker-,
Schreiner-, Schlosser-, Gipser- und Malerarbeiten behufs
Einrichtung von Schulzimmern im Gebäude von Hrn. Groß-
rat Schwaller in St. Autoni, sowie Ausführung verschied.
Arbeite« im Schulgebäude. Pläre :c. bei L. Hertling, Archt
Richemont 3, Freiburg. Offerten bis 16. August an denselben!

Ssssl. Ausführung der Installationen für Gas- und
Waffer, sowie Lieferung der dazu gehörenden Apparate
zum Neubau der Frauenarbeitsschule. Formulare :c. auf
dem Architekturbureau der Basler Baugesellschaft. Schifflände 2
3. Stock. Offerten mit der Aufschrift „Frauenarbeitsfchule" bis
14. August, nachm. 3 Uhr, an das Sekretariat des Baudeparte-
ments Baselftadt.

S». Tlri-Isn. Post u. Telegraphengebäude in Lichtensteig.
Erd-, Maurer-, Kanalisation? Zimmer-, Schloffer-, Dach-
decker- und Spenglerarbeiten, Zentralheizung (Etagenbeizungl
Kunststein- und I Eifenlieferuug. Pläne rc. vom 4. August an
je vormittags im Hotel Rößli. Offerten mit Aufschrift „Postge-
bäude Lichtensteig" bis 14. August an Stadtammcmn Meier-Brunner
in Lichtensteig.

îkue-gsu. Erweiterungsbauten der Krankenanstalt
Frauenfeld. Schreiner- und Malerarbeiten, Bodenplatten
und Liuolenmbeläge. Plänerc. je nachmittags von 2-6 Uhr
im Bureau der Architekten O. Meyer à E. Roseng, Frauenfeld
Eingaben mit Ausschrift „Eingabe für die Erweiterungsbauten
der Krankenanstalt Frauenfeld" bis 20. August an den Präsidenten
der Spitalkommission, U. Guhl.

Vknngsu. Umbau des Schlosses Eugensberg bei
Mannenbach am Untersee. Sämtliche Bauarbeiten. Aus-
kauft bei Architekten Leuzinger à Niederer in St. Gallen. Ein-
gabetermin 21. August.

Vsuck. Commune se Dioxins. stêservoir en dêton armé
se 500,000 litres et consultes se fonctionnement. pensemne
ments cire- à le synsic. Délai 17 août.

-renseigne

Vsuck. Distribution s'esu potable sans les sivers vil-
laxes et bameaux se la commune s'QIlon. stèseau se 20
>àm. se canalisations et 9 réservoirs en béton armé se
50 à 300 m, en 3 lot8. kìmuleL cies 80umi88ion8 par àLbenaux, inxemeur. à Villeneuve Dossier etc. à la secrê-
tairerie municipale s'Ollon. Délai 28 août à 0 b. su soir.
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